
www.norf-nievenheim.de

Juni / Juli / August 2019



2

Monatsspruch

Schon zu biblischen Zeiten wurde 
dem Honig heilende Wirkung zuge-

schrieben. Er kann für uns Arznei sein 
bei Erkältungen, bei Gliederschmerzen 
oder zur Stärkung des Immunsystems 
dienen. Seine Süße gibt Energie. 

Der weise König Salomo sagt nun 
im Monatsspruch für Juni: Gute Wor-
te sind wie Honig für die Seele. 

Worte sind mächtig. Sie können 
verletzen oder heilen, enttäuschen 
oder ermutigen, Leid oder Freude aus-
lösen. Als Menschen sind wir nicht 
nur für unser Handeln verantwortlich, 
sondern auch für unsere Sprache. 

Gute Worte spenden Energie für 
die Seele. Wenn jemand da ist, der 
mit uns freundlich redet und uns zu-
hört, stärkt es unser Leben. Es tut 
gut, wenn jemand wohlwollend mit 
uns spricht. Es ist schön, mit einem 
freundlichen Wort und einem Lächeln 
begrüßt zu werden. 

Freundliche Worte tun auch dem-
jenigen gut, der sie ausspricht. Wenn 
ich mit Freundlichkeit und offenen 
Augen für meine Mitmenschen durch 
den Tag gehe, macht das auch mein 
eigenes Leben reicher. 

Worte wollen sorgfältig gewählt 
werden. Manchmal ist schweigen 
besser als reden. Vom Philosophen 
Sokrates wird folgende Geschichte er-
zählt: Er bekommt Besuch von einem 
Bekannten. „Hör mal, Sokrates, weißt 
du eigentlich, dass dein Freund …“ 
„Warte!“, unterbricht Sokrates sei-
nen Gast. „Hast du das, was du mir 
sagen willst, durch die drei Siebe ge-
siebt?“ Der Bekannte ist verwundert. 
„Drei Siebe?“ „Ja“, antwortet Sokra-
tes. „Das erste Sieb ist die Wahrheit. 
Hast du alles, was du mir erzählen 
willst, geprüft, ob es wahr ist?" „Na 
ja, ich habe es nur gehört“, räumt der 
Bekannte ein. „Das zweite Sieb ist 
das Sieb der Güte. Ist das, was du 
mir sagen willst, denn gut, wenn es 
schon nicht wahr ist?“ Der Bekannte 
zögert. „Nein, eher im Gegenteil.“ So-
krates fährt fort. „Wenn es nicht wahr 
und nicht gut ist, ist es dann unbe-
dingt notwendig, dass du mir das er-
zählst?“ "Notwendig nun gerade nicht 
..." „Also, mein Freund, wenn das, 
was du mir sagen willst, weder wahr 
noch gut, noch notwendig ist, so lass 
es begraben sein und belaste dich und 
mich nicht damit!" 

Ralf Düchting
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 Serie: Feiertage im Jahreskreis

Pfingsten und Trinitatis 

Wenn wir von Gott reden, dann 
sprechen wir in der christlichen 

Kirche nicht nur vom Vater und vom 
Sohn, sondern auch vom Heiligen 
Geist. 

Der Heilige Geist ist die Kraft, die 
von Gott ausgeht und die im Men-
schen wirkt, so dass er glauben und 
in diesem Glauben leben, reden und 
handeln kann. 

Diese Kraft erfahren auch die Jün-
ger, als sie mut- und hoffnungslos 
ohne Jesus zurückbleiben und die fro-
he Botschaft schon fast aufgegeben 
zu haben scheinen. Und es scheint, 
als sei alles umsonst gewesen. Aber 
da kommt der Geist Gottes über sie, 
gibt ihnen neuen Schwung und setzt 
sie in Bewegung, so dass sie das Haus 
verlassen, in das sie sich zurückgezo-
gen haben und lässt sie auf die Straße 
laufen und den Menschen von Gottes 
wundersamem Tun in Jesus Christus 
erzählen. Und alle Zuhörenden verste-
hen diese gute Nachricht in der ihnen 
eigenen Sprache. 

Das Pfingstwunder nennen wir 
dieses große Ereignis und gedenken 
diesem  50 Tage nach Ostern am 
Pfingstfest. Und weil dieses Ereignis 
zur Folge hatte, dass sich die frohe 
Botschaft in der ganzen Welt verbrei-
tet hat und überall Gemeinden gegrün-
det wurden, aus denen unsere Kirche 
entstanden ist, sprechen wir auch von 
Pfingsten als dem Geburtstag unserer 
Kirche. 

Während das Pfingstfest also ei-
nen konkreten biblischen Bezug hat, 
finden wir den  Begriff „Trinitatis“ 
(Dreifaltigkeit) bzw. das Trinitatisfest 
erst in der Dogmengeschichte der Al-
ten Kirche und im Mittelalter. Chris-
tinnen und Christen mussten sich im 
nicht-christlichen Gegenüber damit 
auseinandersetzen, dass sie schein-
bar drei Gottheiten verehrten – Vater, 
Sohn und Heiliger Geist – und ihnen 
dadurch Polytheismus vorgeworfen 
wurde. Aus diesem Grunde musste 
die christliche Theologie eine We-
sensbestimmung vornehmen, um das 
Verhältnis der drei Personen zueinan-
der zu klären. Ist Gott nun einer oder 
drei? Die westliche Lehre wurde maß-
geblich von Augustinus bestimmt, der 
das Verhältnis der drei Wesensarten 
Gottes als eine Liebesbewegung be-
stimmt. Gott ist eins in drei, und drei in 
eins, denn  Gott ist zugleich die Liebe, 
der Liebende und der Geliebte. Und in 
diesen drei Wesensarten kommt Gott 
dem Menschen entgegen: als Vater, 
als Sohn und als Heiliger Geist, sozu-
sagen in den drei Gestalten und Er-
scheinungsformen der Liebe Gottes, 
die untrennbar zusammengehören. 

Das Trinitatisfest wurde von der 
Reformation übernommen und wird 
im Kirchenjahr am 1. Sonntag nach 
Pfingsten gefeiert. Alle folgenden 
Sonntage danach bis zu den letzten 
Sonntagen des Kirchenjahres werden 
als Sonntage nach Trinitatis gezählt. 

Daniela Meyer-Claus
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Umweltinfo vom Grünen Hahn

Bananen sind uns Deutschen seit 
langer Zeit ein willkommener 

„Energieriegel“. Ende des 19. Jahr-
hunderts landeten diese Früchte erst-
mals in unseren Häfen an. Aufgrund 
ihrer vielseitigen Verwendbarkeit lie-
gen sie heute regelmäßig in unserem 
Obstkorb.

Produziert werden sie zum größten 
Teil in Mittel- und Südamerika, wobei 
Erzeugung und Export mit  erhebli-
chem Aufwand verbunden sind, denn 
sie reifen in großen Plantagen über 
Monate, werden (grün) gepflückt, ge-
waschen und über den Ozean trans-
portiert, reifen in speziellen Anlagen 
nach und können erst dann im Han-
del verteilt und verkauft werden. Seit 
langem weisen Umwelt-  und Hilfsor-
ganisationen auf erhebliche Missstän-
de in der Bananenproduktion hin. Die 
Beschäftigten erhalten oft Hungerlöh-
ne und erleiden Gesundheitsschäden 
durch übermäßigen Einsatz von Pesti-
ziden, wodurch auch in Ihrem Umfeld 
erhebliche Schäden entstehen. .

Abhilfe könnte ein fairer Handel 
schaffen, Das Angebot liegt bei vie-
len Händlern bereit, ist aber teurer als 
die konventionell erzeugte Ware. Des-
halb konnte bisher nur ein Marktanteil 
von rund 10 %. erreicht werden. Dies 

steht in deutlichem Gegensatz zu an-
deren Ländern, wie etwa Großbritan-
nien oder Holland, wo die meissten 
Supermärkte komplett auf Fairtrade-
bananen umgestellt haben – es geht 
also auch ganz anders…

In Deutschland hat sich nun mit  
Lidl eine der großen Lebensmittelket-
ten für die Umstellung auf Fairtrade-
bananen entschieden. Damit hat einer 
der „Big-Four“ (die zu 85 % den Le-
bensmittelmarkt beherrschen)  eine 
richtungweisende Kurskorrektur vor-
genommen, die aber nicht ohne sofor-
tige Reaktion der Konkurrenten Aldi, 
Rewe und Edeka geblieben ist. 

Es ist nun ein heftiger Preiskampf 
ausgelöst worden, nicht zuletzt des-
halb weil Bananen, ähnlich wie Milch 
oder Schokolade, von den Kunden 
zum Preisvergleich herangezogen wer-
den. Bananen werden deshalb jetzt zu 
besonders niedrigen Preisen, zum Teil 
schon das Kilo für 90 Cent angebo-
ten. Diese Kampfpreise haben fatale 
Auswirkungen für die Erzeuger, die 
jetzt von den großen Handelsunter-
nehmen massiv unter Druck gesetzt 
werden. Aus Ecuador wurde beklagt, 
dass die von Aldi angebotenen Prei-
se nur erreicht werden können, wenn 

Faire Bananen –
bitte sehr!
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Umweltinfo vom Grünen Hahn

die in diesm Land mittlerweile gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestlöhne 
unterschritten werden. Da sie eine 
verderbliche Ware anbieten und eine 
rege Konkurrenz besteht, müssen die 
Hersteller aber Preise akzeptieren, die 
alle Anstrengungen, sozial- und um-
weltverträgliche Rahmenbedingungen 
für die Bananenproduktion einzufüh-
ren, zunichtemachen. Dies kann dazu 
führen, dass langfristig die konventi-
onelle Bananenproduktion niemanden 
mehr ernährt und die Umweltschäden 
in den Herstellregionen katastrophale 
Ausmaße annehmen.

Als Verbraucher sollten wir diese 
Entwicklung kennen und wissen, dass 
hier mit einem Machtkampf der gro-
ßen Handelskonzerne eine vernünfti-
ge Entwicklung im Keim zu ersticken 
droht.

Am Schluss kann nur der Rat ste-
hen, die mutige Entscheidung für fair 
erzeugte Bananen mit unseren tägli-
chen Kaufentscheidungen zu unter-
stützen, damit es vielleicht auch bei 
uns – wie in den genannten Ländern – 
keine so vernichtenden Angebote 
mehr gibt. 

Georg Besser
Umweltbeauftragter

Bezüge: 

•	 „Billig, billig: Bananen“: Süddeutsche Zeitung vom 22. Januar 2019

•	 „Die Banane ist Aldis nächster Sündenfall“: Die Welt vom 30.10.2018

•	 SWR Marktcheck, „Billige Bananen Was steckt hinter dem Preiskampf der Supermärk-
te“: Vorbericht vom 19.03.2019, In diesem Beitrag wird besonders die Pestizid-Belas-
tung konventionell erzeugter Bananen thematisiert, die bei Erzeugern schwerwiegende 
Schäden bewirkt und uns Konsumenten in Kontakt mit Giftstoffen bringt, die in Europa 
längst verboten sind.
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Neues Gemeindelogo

Schon lange wurde in der Gemeinde 
der Wunsch gehegt, ein offizielles 

Gemeindelogo zu haben, mit dem sich 
die Gemeinde repräsentiert, z.B. bei 
Plakaten und Flyern für Veranstaltun-
gen, auf Briefköpfen oder Visitenkar-
ten. 

In seiner Klausurtagung im März 
2016 erteilte dann das Presbyterium 
an den neu gegründeten Öffentlich-
keitsausschuss den Auftrag, Vor-
schläge für ein Gemeindelogo zu er-
arbeiten. 

In mehreren Sitzungen des Aus-
schusses und mit der fachlichen 

Unterstützung durch die Diplom-De-
signerin Monika Römer aus Neuss 
konnten dem Presbyterium schließlich 
mehrere Entwürfe vorgestellt wer-
den. Nachdem Änderungswünsche 
und Ergänzungen von Frau Römer in 
die Vorschläge der engeren Auswahl 
eingearbeitet wurden, entschied sich 
das Presbyterium für die drei mit dem 
Namen der Gemeinde  untertitelten Fi-
sche in einem frischen Orange. 

Jeder Fisch symbolisiert einen Ge-
meindebezirk und zusammen bilden 
sie die Gesamtgemeinde, so die Inten-
tion des Logos. Das Logo entspricht in 
der Form auch den technischen Anfor-
derungen durch z.B.  Internet, Smart-
phone  und auch als schwarz-weiß 
Kopie  verliert es nicht seine Wirkung. 

Auf der Gemeindeversammlung 
am  Pfingstmontag, 10. Juni 2019 
wird der  Öffentlichkeitsausschuss 
den Prozess der Logoentwicklung er-
läutern und gerne auf Nachfragen ein-
gehen. 

Gudrun Erlinghagen
Vorsitzende des Öffentlichkeitsausschusses

Gemeindelogo für unsere 
Kirchengemeinde

Was ist und macht ein Prädikant?

Antworten auf diese Frage gibt ein ca. 3 1/2-minütiger Radiobeitrag von 
Udo Hentschel über das Amt des Prädikanten. Gesendet wurde er am 

04.07.2018 auf NEWS 89.4 im Rahmen des Bürgerfunks der NRW-Lokal-
radios.

Anhören können Sie ihn auf der Homepage www.norf-nievenheim.de, 
hinterlegt im Bereich Archiv/Dateien.
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Personalien

Seit dem 01.04.2019 bin 
ich Ihre neue Gemein-

desekretärin.
Zuvor war ich als Verwal-

tungsangestellte bei der Dia-
konie Rhein-Kreis Neuss tätig, 
die der Gemeindesachbear-
beitung nach der Auflösung 
des alten Gemeindeamtes 
eine neue Heimat gegeben 
hat. In 2017 habe ich die Gemeindesach-
bearbeitung für Neuss-Süd übernommen 
und nun auch für Norf-Nievenheim.

Ich bin 48 Jahre alt und lebe mit 
meiner Familie in der Neusser Innen-

stadt. In meiner Wohnsitz-
gemeinde, der Christuskir-
chengemeinde, übernehme 
ich gerne ehrenamtlich Auf-
gaben für die Gemeinde. 

Meine Freizeit gestalte 
ich mit Laufen, Radfahren, 
Theater- und Konzertbesu-
chen, lesen, fotografieren 
und natürlich mit meiner 

Familie. 
Ich freue mich sehr auf die vielen, 

interessanten Aufgaben in Ihrer und 
für Ihre Gemeinde. 

Herzlichst, Ihre Astrid Tiburski

Liebe Gemeindemitglieder 
in Norf-Nievenheim

Abschied von Sabrina Kierspe
Nach nur wenigen Mona-

ten verlässt uns unsere 
neue Jugendleiterin Sabrina 
Kierspe aus persönlichen 
Gründen leider bereits wie-
der.

Seit 1. September 2018 
war sie Ansprechpartnerin 
für Kinder und Jugendliche 
und hat mit viel Engage-
ment die Kinder- und Ju-
gendarbeit in unserer Gemeinde ge-
staltet. Kindertreff, Kindersamstag, 
Ferienprogramme, Konfi-Mittag und 
„girls & boys only“-Abende waren 
gern besuchte Veranstaltungen unse-
res Bezirks, wo Kinder und Jugendli-
che willkommen waren und von einem 
ansprechenden Programm und einem 
engagierten Team erwartet wurden. 
Zu den Ehrenamtlichen entwickelte 

Frau Kierspe in kurzer Zeit 
ein gutes Verhältnis, so 
dass die Arbeit im Bezirk 
nach kurzer Einarbeitungs-
phase fortgeführt werden 
konnte. Für Ehrenamtliche, 
Kinder und Jugendliche so-
wie auch für die Eltern hat-
te Frau Kierspe immer ein 
offenes Ohr und stand bei 
Problemen zur Seite. 

Leider gestaltete sich der zeitliche 
Umfang  dieser Teilzeitstelle neben 
einer weiteren Tätigkeit zunehmend 
schwieriger, so dass es schwer wur-
de, zwei Dienstherren genüge zu tun. 
Wir danken Sabrina Kierspe für ihr 
Engagement und wünschen ihr alles 
Gute und Gottes Segen für die Zu-
kunft! 

Daniela Meyer-Claus
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Eine Zeitreise

Liebe Astrid,
wir hatten einen wirklich schönen 80. Geburtstag bei Dir im Saal des 

Heinrich-Grüber-Hauses. So viele Gäste waren gekommen, um mit Dir die-
ses Ereignis zu feiern. Wir haben gebetet, gesungen und Dich gefeiert. Wir 
sind dankbar, dass Du als Schwerstpflege so gut im Grüber-Haus versorgt 
wirst und Du an Deinem Ehrentag so munter dabei sein konntest.

Gut 2000 Jahre Lebenserfahrung!  Die kamen zusammen, zählte man 
die Jahre aller Anwesenden zusammen. Alle Gäste hatten ihre eigene 
Geschichte zusammen mit Dir in der Gemeinde: Du hattest die Eltern 
gepflegt, die Kinderfreizeiten bleiben in lebhafter Erinnerung, nicht zuletzt 
Dein „Heimwehsaft“. Alle Deine Kollegen waren gekommen: Die aus der 
landeskirchlichen Ausbildung zum ehrenamtlichen Predigthelfer, die pensi-
onierten Kollegen im Pfarramt, Hermann Schenck, Michael Parpart, Horst 
Müsse samt seiner Frau Hannelore. Und der derzeitige Pfarrer in Roseller-
heide, Ralf Düchting, der Dich aktuell seelsorgerlich begleitet. Es waren 
Menschen dabei, die mit Dir Gemeindeleben gestaltet haben: Senioren-
kreis, Küsterdienst, Kirchenmusik, u.v.m.

Wir fühlten uns alle in alte Zeiten zurückversetzt, wie bei einer Zeitreise. 
Der Anlass war Dein 80. Geburtstag und uns allen ist noch mal klar gewor-
den, dass wir ein Stück Leben geteilt haben.

Viele Gespräche kamen unter Deinen Gästen auf, die so schon lange 
nicht mehr beieinander waren.  Da wehte Gottes Geist und erinnerte uns 
an das bunte Band, das uns schon seit so vielen Jahren unsichtbar zusam-
menhielt. Dein Geburtstags-Nachmittag wurde zu einem Dankgottesdienst 
der Lebensfreude!

Deine Freundin 
Eva Stattaus
Pastorin i. H. in Rosellerheide 
von Oktober 1989 bis April 1991, 
und Ehemann Klaus Lisson-Stattaus 

Ein Gemeindebrief zum 
80. Geburtstag von Astrid Klatt
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Am Samstag, den 23. März 2019, 
fand wieder einmal die Gospel-

night in der Trinitatiskirche statt. Der 
Begriff „Gospel“ hat seinen Ursprung 
in der englischen Sprache. Er leitet 
sich von „Good spell“ (Gute Nach-
richt, Evangelium) ab. Gospelmusik ist 
also gesungene Verkündigung.

Seit 2005 von unserer damaligen 
Kantorin Hanna Wolf-Bohlen veran-
staltet, ist uns die Gospelnight zu ei-
ner lieb gewonnenen Tradition gewor-
den. In diesem Jahr hat unser Kantor 
David Jochim erstmalig die Organisa-
tion übernommen und wir durften sei-
ne gelungene Premiere als Gastgeber 
erleben.

Zusammen mit Pfarrer Ralf 
Düchting begrüßte er drei Chöre, die 
uns mit Gospels und weltlicher Musik 
verwöhnten. Die „Good News“ (Lei-
tung: Bert Schmitz) aus dem benach-
barten Dormagen machten den An-
fang und wärmten das Publikum mit 
traditionellen Gospels auf. Anschlie-
ßend erklang der Neusser Chor „To-
gether“ (Leitung: Claudia Hilgers), der 

neben seinen stimmgewaltigen Sän-
gerinnen und Sängern auch noch eine 
eigene Band erklingen ließ und das 
Publikum zum Mitmachen animierte. 
Abgeschlossen wurde der erste Teil 
des Programms von den schönen, 
warmen Klängen des Frauenchores 
„Voices of Joy“ (Leitung: Sven Dier-
ke) aus Düsseldorf.

In der kurzweiligen Pause war Zeit 
für nette Gespräche und zur Stärkung 
für den zweiten Programmteil. Ein gut 
gelauntes Team von Ehrenamtlern 
versorgte alle mit Getränken und Bre-
zeln und kümmerte sich auch um den 
Abwasch und das Aufräumen.

Nach der Pause boten erst „To-
gether“ und anschließend „Voices of 
Joy“ noch einmal ein buntes Feuer-
werk der Chormusik, ehe zum Finale 
alle Teilnehmer der Gospelnight erneut 
auf die Bühne kamen und mit dem ge-
samten Publikum gemeinsam ein Ab-
schlusslied sangen. Das war ein wah-
rer Gänsehautmoment, in dem sich die 
Seele der Gospelmusik, die vom ge-
meinsamen Singen rührt, offenbarte.

Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die die 
Gospelnight zu einem 
so schönen Ereignis 
gemacht haben. Und 
hoffentlich auf ein Wie-
dersehen im nächsten 
Jahr!

Nicole Meyer 

Gospelnight 2019

Foto: Gospelchor Together

Rückblick
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Rückblick

Bella Venezia! 
Chorreise nach Venetien im April 2019

Der Kirchenchor Rückenwind unter-
nahm eine ereignisreiche Chorreise 

ins schöne Venetien. Bei bestem Wet-
ter und gutgelaunt reisten 47 Sänge-
rinnen und Sänger mit zwei Musikern 
per Bus und Flugzeug nach Lido di Je-
solo. Von dort aus fand zunächst eine 
Schifffahrt nach Venedig mit Stadt-
führung und anschließend ein erstes 
Konzert gemeinsam mit anderen deut-
schen Chören in der wunderschönen 
Basilica di San Pietro di Castello statt. 
Bis zum 18. Jahrhundert war sie die 
Kathedrale von Venedig und erst Na-
poleon ernannte die heutige Kathed-
rale am Markusplatz zur Hauptkirche. 
Heute ist San Pietro UNESCO-Welter-
be – und es war ein besonderer Ge-
nuss, dort singen zu dürfen.

Landschaftlich ausgesprochen 
schön war die Fahrt durch das Anbau-
gebiet des Prosecco, der sogenann-
ten Prosecco-Straße. Im malerischen 
Örtchen Treviso wurde eine Mittags-
pause eingelegt und viele nutzten die 
Gelegenheit, in einer der vielen Bars 
und Osterien rund um den Marktplatz 
typisch italienische Köstlichkeiten zu 
genießen. 

Eine ganz andere Atmosphäre 
herrschte beim Konzert im Weingut 
Castello di Roncade. Nach einer Ver-
kostung des dort ausgebauten Prosec-
cos und weiterer Weine wurde fröh-
lich und ausgelassen gesungen. Wir 
Rheinländer schlossen das Konzert 
mit einer Polonaise durch den Ritter-
saal.

Am letzten Tag der Reise besuch-
ten wir die Inseln Burano und Murano. 

Nach der Vorführung eines Glasblä-
ser-Meisters konnte das ein oder an-
dere Glassouvenir erstanden werden.

Die Chorgemeinschaft Rückenwind 
unter der Leitung von Beate Füsgen 
singt ein modernes Repertoire von 
Gospel und weltlichen Liedern. Der 
Chor spricht alle Altersklassen an und 
die Sängerinnen und Sänger sind zwi-
schen 25 und 85 Jahre alt. Gemein-
sam mit dem Chor der evangelischen 
Gemeinde in Düsseldorf-Knittkuhl 
werden übers Jahr einige Konzerte 
und Gottesdienste in unseren Gemein-
den gestaltet. Die Chorreisen fördern 
die Gemeinschaft und ermöglichen 
Reiseziele, die so mancher nicht allein 
besuchen könnte.

Der Chor ist offen für neue Sänge-
rinnen und Sänger! Wir proben Diens-
tags ab 19:30 Uhr in der Kreuzkirche 
in Nievenheim, Bismarckstr. 72. Kom-
men Sie doch einfach einmal unver-
bindlich vorbei und probieren aus, 
ob Sie sich wohlfühlen! Singen kann 
jede und jeder (lernen) und zusammen 
macht es großen Spaß!

Mehr Informationen auch auf face-
book – Stichwort Chorgemeinschaft 
Rückenwind und bei Beate Füsgen un-
ter 02102 - 5 79 78 85.

Antje Rometsch
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Rückblick

Alles im Lot auf'm Boot!
Segelfreizeit 2019

Im letzten Gemeindebrief wurde 
berichtet, dass die Segelfrei-

zeit in diesem Jahr erst Anfang 
Februar ausgebucht war. Durch 
zwei spätere Stornierungen wur-
de es dann sogar noch März, bis 
alle 29 Plätze wieder voll belegt 
waren.

Das 7-köpfige Team (Wiebke 
Andersen, Malte Hesshaus, Ro-
bin Mangen, Jan Peter Puchelt, Jens 
Soostmeyer, Katrin Wilde, Kirsten 
Wilde) hatte sich seit November 2018 
mehrfach getroffen, Leiterschulungen 
des Kirchenkreises besucht, Einkäufe, 
Essen und Programm detailliert vorbe-
reitet.

In der ersten Osterferienwoche 
vom 13. bis 18. April ging es dann 
wieder auf unser Plattbodenschiff, die 
„Iselmar“, und mit diesem bei kühlem, 
aber durchgehend sonnigem Wet-
ter kreuz und quer durch's Watten- 
und Ijsselmeer, nach Vlieland, Texel, 
Makkum und natürlich Terschelling. 
Skipperin Simone und Maatin Sanne 
haben uns dabei vieles erklärt (sogar 
mit Kreidezeichnungen auf dem Deck) 
und alle nötigen Knoten und Handgrif-
fe beigebracht. Wo die Kreide schon 
mal da war, haben wir bei der Pas-
sage durch den Abschlussdeich auch 
gleich noch die Schleusenwände bei 
Kornwerderzand damit verschönert!

Die Jugendlichen, darunter 19 ak-
tuelle und ehemalige Konfirmanden, 
genossen das Segeln, durften teilwei-
se sogar ans Steuer und ins Klüver-
netz vor dem Bug, konnten Armbänder 
knoten und Seehunde beobachten und 

wuchsen zu einer guten Gemeinschaft 
zusammen. Während vielen durch die 
langen Fahrten die Landgänge diesmal 
etwas zu kurz kamen, wären andere 
sogar gerne noch länger gesegelt.

Der große, holzgetäfelte Schiffssa-
lon wurde außerhalb der Essenszeiten 
intensiv für Karten- und Gesellschafts-
spiele genutzt. Wechselnde Dienst-
gruppen aus jeweils 6 Jugendlichen 
und 2 Betreuern kümmerten sich in 
der Kombüse um das Essen.

Beim Trockenfallen am vorletzten 
Tag trauten sich viele sogar ins eiskal-
te Wasser, später konnten wir Kreb-
se, Garnelen, Fische und Wattwürmer 
beobachten. Für das nächtliche Gelän-
despiel in den Dünen von Terschelling 
mussten wir dieses Jahr leider aus 
zeitlichen Gründen die Abschlusspar-
ty streichen, dennoch hagelte es Best-
bewertungen in der abschließenden 
Befragung der Teilnehmenden: Die 
Mannschaft für eine mögliche Segel-
freizeit 2020 dürfte schnell beisam-
men sein! Und die von vielen vermiss-
te Pizza gibt’s dann beim Nachtreffen 
im Juni!

Fotos der Fahrt stehen samt Fahrt-
route im Internet unter www.norf-nie-
venheim.de	 Jan P. Puchelt
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Kirchenmusik

Musikalischer 
Sommer

Kindermusical David und Jonathan
Das Kindermusical wird leider nicht stattfinden und wird auf unbestimmte 

Zeit verschoben. Wir suchen noch mehr Kinder und Jugendliche, die gerne im 
Chor singen möchten.

Frühlingsabendmusik zu Pfingsten
Am Pfingstsonntag, den 9. Juni, 

findet um 17 Uhr in der Friedenskir-
che Norf die zweite Frühlingsabend-
musik statt. Es erklingen Orgelwerke 
unter anderem von Hieronymus Pra-
etorius, Dietrich Buxtehude und Jo-
hann Sebastian Bach. An der Orgel: 
David Jochim.
Der Eintritt ist frei.

Sommerabendmusik „Wellenspiele“ - Posaune und Orgel
Am Samstag, 20. Juli, findet um 

19 Uhr in der Trinitatiskirche die ers-
te Sommerabendmusik statt. Zu Gast 
ist die Posaunistin Theresa Pröbstl, 
Studentin an der Hochschule für Mu-
sik Nürnberg. Es erklingen Werke für 
Posaune und Orgel sowie auch einige 
Orgelsolostücke von Bach, Dupré, u. a.

An der Orgel: David Jochim. An-
schließend gibt es einen kleinen Im-
biss. Der Eintritt ist frei.

Sommerabendmusik Orgel
Am Samstag, 31. August, findet um 19 Uhr in der Kreuzkirche Nievenheim 

die zweite Sommerabendmusik statt. Es erklingen bekannte und unbekannte 
Werke für Orgel und Transkriptionen. Sie werden unter anderem die „Ankunft 
der Königin von Saba“ (Händel) und die „Air“ aus der 3. Orchestersuite in  
D-Dur (Bach) hören. Der Eintritt ist frei.

Foto: Theresa Pröbstl

Foto: David Jochim



13

Bücherei Nievenheim

Sommerleseclub 
in neuem Gewand

„Gibt es nicht auch einen Som-
merleseclub für Erwachsene?“ 

So oder ähnlich wurden wir in den 
letzten Jahren von einigen Eltern ge-
fragt, die ihre Kinder zum SLC beglei-
teten oder bei der Abschlussfeier da-
bei waren. 

Ja, ab diesem Jahr ist es möglich! 
Das Kultursekretariat NRW in Gü-
tersloh, zuständig für die landeswei-
te Organisation, hat seit 2 Jahren mit 
einigen Pilotbibliotheken ein erweiter-
tes Konzept erstellt. Nicht nur Einzel-
personen sondern auch Kleingruppen 

aller Altersstufen können teilnehmen. 
Außer den neu angeschafften Bü-
chern können nun auch alle Medien 
unserer Bücherei genutzt werden. 
Neben der alten Form „3 Bücher, 3 
Stempel“ zählen jetzt auch andere Be-
arbeitungsformen, z.B. ein Rätsel über 
das Buch erstellen, Bilder malen, Fo-
tos machen, einen eigenen Text zum 
Buch verfassen, basteln …

Dem Ideenreichtum und der Kreativi-
tät sind dabei keine Grenzen gesetzt. Die 
genauen Ablaufregeln erfahrt ihr rechtzei-
tig in der Bücherei. Und nun die Termine:

Start des SLC 	 Abgabe der Leselogbücher
Donnerstag, 11.7.2019	 Bis Freitag, 30.8.2019
16:00 bis 18:00 Uhr	 16:00 bis 18:00 Uhr

Abschlussfeier des SLC mit Zertifikatsausgabe im Gemeindehaus
Samstag, 21.9.2019 um 15:00 Uhr

Öffnungszeiten während der Sommerferien vom 15.7. – 27.8.2019
Dienstag       16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr

Zu einem richtigen Magneten hat sich seit dem letzten Jahr unser  
„Kids-LESE-Club“ entwickelt. Jeweils einmal im Monat liest, bastelt und spielt 
Frau Kaminske mit Kindern im Grundschulalter. Merkt euch dazu die nächsten 
beiden Termine vor:

„So sind Rettungsflieger im Einsatz“
Wir erfahren, wie Rettungsflieger kranken Menschen helfen.
Dienstag, 21.5.2019 von 16:00 bis 18:00 Uhr

„Die Vampirschwestern black & pink“
Mit black & pink erleben wir aufregende Ferien in Bindburg!
Dienstag, 4.6.2019 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Über einen regen Besuch von Groß und Klein vor, während und nach den 
Sommerferien freuen wir uns. Einen sonnigen Sommer (nicht zu heiß), anre-
gende Lesestunden und erholsame Urlaubstage	   wünscht das Büchereiteam
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Einladende Gemeinde

Gesamtgemeinde

Gemeindeversammlung 
am 10. Juni in Norf

Das Presbyterium lädt alle Gemeindeglieder herzlich zu einer Gemeindever-
sammlung am Pfingstmontag, 10. Juni, in Norf ein. 

Im Anschluss an den gemeinsamen Gottesdienst aller drei Bezirke, um 10:00 
Uhr in der Friedenskirche, stehen die folgenden Punkte auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung
3. Ergebnisse der Befragung zur ‚neuen Liturgie‘
4. Vorstellung des neuen Gemeinde-Logos
5. Verschiedenes

Das Presbyterium freut sich über eine rege Beteiligung seitens der Gemeinde. 
Ralf Düchting

„Ich bin da und Du bist da“
Vorankündigung zum Familientag 

am Samstag, 28.09.2019

Familien aus allen drei Gemeindebe-
zirken sind ganz herzlich am Sams-

tag, den 28.09. von 11:30 Uhr bis 
15:00 Uhr zu einem Familientag rund 
um die Friedenskirche in Norf einge-
laden.

Bereits von 9:00 bis 11:30 Uhr 
lädt das Norfer Kindergottesdienst-
team  alle Kinder zum Kindergottes-
dienst ein. Ab 11:30 Uhr startet dann 
der Familientag. Wir bieten die Mög-

lichkeit, sich kennenzulernen, über die 
bestehenden Angebote für Familien in 
den Gemeindebezirken zu informieren 
und eigene Ideen einzubringen. Wir 
freuen uns auf kleine und große Men-
schen, die unsere Gemeinde kennen-
lernen und einen schönen Nachmittag 
zusammen verbringen möchten.

 Ab 12:00 Uhr gibt es Mittagessen 
vom Grill und Angebote zum Spielen, 
Basteln und sich unterhalten. 

Claudia Tröbs/Gudrun Erlinghagen
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NEU: Regionale Frauenkonferenzen 2019 

Mit den Regionalen Frauenkonferenzen 
beginnen wir in diesem Frühjahr ein neues 
Format. Alle (!) interessierten Frauen sind 
zu einem offenen Austausch über das 
Thema „Wo ist mein Ort in der Kirche?“ 
eingeladen.  

Der Nachmittag beginnt mit einem offenen 
Gespräch zum Kennenlernen, der offizielle 
Beginn ist eine Stunde später. Es geht um 
Frauenräume und Frauenorte in der Kirche, die sich verändern.  

Welche Sehnsüchte und Visionen prägen mich heute? Wo und wie möchte 
ich mich künftig in „meiner Kirche“ verorten? Welche spirituellen Räume 
brauche ich? Welche Veränderungen sind dafür notwendig? Diese und 
andere Fragen stehen im Mittelpunkt des Tages.  

Wir freuen uns auf anregende Gespräche. 
 
Region Nord  
Freitag, 17.05.2019, 16:00 - 20:00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus, Mülheim-Saarn 
Anmeldung: sabine.richarz@frauenhilfe-rheinland.de 
 
Region Süd  
Freitag, 28.06.2019, 16:00 - 20:00 Uhr 
Paul-Schneider-Haus, Simmern 
Anmeldung: iris.pupak@frauenhilfe-rheinland.de 
 
Region Mitte  
Freitag, 05.07.2019, 15:00 - 19:00 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum Wittenbergstraße, Solingen-Ohligs 
Anmeldung: ulrike.schalenbach@frauenhilfe-rheinland.de 

Ev. Frauenhilfe im Rheinland
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Harry Potter
21. Juli 2019

Friedenskirche Norf
Pfarrerin Christina Wochnik

		
Pretty Woman

4. August 2019
Kreuzkirche Nievenheim

Pfarrerin Daniela Meyer-Claus

Matrix
18. August 2019

Trinitatiskirche Rosellerheide
Dipl. Theol. Thorsten Schmidt

Les Miserables
28. Juli 2019

Friedenskirche Norf
Pfarrerin Christina Wochnik

Der Club der Toten Dichter
11. August 2019

Kreuzkirche Nievenheim
Pfarrerin Daniela Meyer-Claus

Quiero Ser
25. August 2019

Trinitatiskirche Rosellerheide 
Pfarrer Ralf Düchting

Sommerkirche
„Mit Gott im Kino“

Gemeinsamer Gottesdienst 
aller drei Gemeindebezirke 

Sonntags um 10:00 Uhr

Im Anschluss: Kaffee, Plätzchen, Austausch und Begegnungen

Einladende Gemeinde

Gesamtgemeinde
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Diakonie

Diakoniesammlung
ZEICHEN SETZEN

Diesem Gemeindebrief ist der dies-
jährige Flyer der Diakonie-Sommer-
sammlung beigefügt. Dort finden Sie 
Beispiele, wie Ihre Spende eingesetzt 
werden kann.

Die Diakonie kann die Herausforde-
rungen nach „Fairem Wohnen für alle“ 
nicht alleine lösen. Aber sie kann ZEI-
CHEN SETZEN:

Das Diakonische Werk Rheinland-
Westfalen-Lippe setzt Mittel aus der 
Diakoniesammlung u. a. für die Kam-
pagne „Faires Wohnen für alle“ ein. 
Im Rahmen dieser Kampagne werden 
Projekte rund um das Thema „Woh-
nen“ von diakonischen Einrichtungen 
und Kirchengemeinden beraten und 
finanziell unterstützt.

Überregional setzt die Diakonie 
Zeichen, indem sie die Stimme erhebt 
für Wohnungslose und Menschen mit 
Behinderung.

Im Kleinen kann unsere Kirchenge-
meinde zum Beispiel mit einem Reno-
vierungszuschuss aus dem Diakonie-
fond ZEICHEN SETZEN, wir können 
jedoch selbstverständlich Ihre Spende 
auch für andere diakonische Zwecke 
nutzen.

EInmal spenden, dreimal 
Zeichen setzen

Die Diakoniesammlung hat eine lange 
Tradition. Seit mehr als 60 Jahren füh-
ren evangelische Kirchengemeinden 
Sammlungen zu Gunsten diakonischer 
Arbeit durch. Die Diakoniesammlung 
ist gleichzeitig eine der größten Spen-
densammel-Aktionen in der Evangeli-
schen Kirche. Allein im Gebiet der drei 
Landeskirchen Rheinland, Westfalen 
und Lippe beteiligen sich jedes Jahr 
mehr als 500 Gemeinden, die rund 
1,4 Millionen Euro an Spenden sam-
meln. 

Das Besondere an der Diakonie-
sammlung ist, dass eine Spende drei-
fach Wirkung zeigt. Denn die Spen-
de wird aufgeteilt: 60 Prozent der 
Spendensumme bleibt in der Region. 
Hier wird diakonische Arbeit in Ihrer 
Kirchengemeinde und bei Ihrem örtli-
chen Diakonischen Werk unterstützt. 
Die restlichen 40 Prozent werden vom 
Diakonischen Werk Rheinland-West-
falen-Lippe - Diakonie RWL für überre-
gionale Projekte und die Beratung von 
diakonischer Arbeit in Gemeinden und 
Kirchenkreisen verwandt. Zum Bei-
spiel für die Kampagne „Fairer Wohn-
raum für alle“.

Edda Büning

Sommersammlung der Diakonie
 vom 22. Juni bis 13. Juli 2019
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Werden Sie jetzt aktiv - wir bilden jährlich aus! 
Nächster Starttermin: 31.08.2019. 

Wenn Sie mindestens 25 Jahre alt sind, rufen Sie 
einfach an oder schreiben Sie uns. In einem ersten 
persönlichen Kennenlerngespräch können Sie alle 
Fragen loswerden - wir nehmen uns gerne dafür 
Zeit. 

Sie können gut zuhören? Sie können sich gut einfühlen? Sie interessieren sich für  
Menschen, und Sie wollen ehrenamtlich aktiv werden? 

Dann sind Sie bei der TelefonSeelsorge Neuss genau richtig!  

Wir suchen engagierte, ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, die bei freier Zeiteinteilung  
durchschnittlich 15 Stunden monatlich einsetzen können und wollen (inkl. mindestens 8 
Nachtdienste pro Jahr). 

Sie werden für diese ehrenamtliche Arbeit in einer kleinen Gruppe mit anderen  
Bewerber*innen über neun Monate intensiv ausgebildet. Danach schließt sich eine  
6-monatige Praxisphase an. Dabei lernen Sie nicht nur die Aufgabe der TelefonSeelsorge,  
sondern auch sich selbst besser kennen. 

TelefonSeelsorge Neuss  

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen gesucht 

Wir freuen uns auf Sie! 

Telefon: 02131 - 23575 
E-Mail: buero@tsneuss.de 
www.telefonseelsorge-neuss.de 

Werden Sie jetzt aktiv - wir bilden jährlich aus! 
Nächster Starttermin: 31.08.2019. 

Wenn Sie mindestens 25 Jahre alt sind, rufen Sie 
einfach an oder schreiben Sie uns. In einem ersten 
persönlichen Kennenlerngespräch können Sie alle 
Fragen loswerden - wir nehmen uns gerne dafür 
Zeit. 

Sie können gut zuhören? Sie können sich gut einfühlen? Sie interessieren sich für  
Menschen, und Sie wollen ehrenamtlich aktiv werden? 

Dann sind Sie bei der TelefonSeelsorge Neuss genau richtig!  

Wir suchen engagierte, ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, die bei freier Zeiteinteilung  
durchschnittlich 15 Stunden monatlich einsetzen können und wollen (inkl. mindestens 8 
Nachtdienste pro Jahr). 

Sie werden für diese ehrenamtliche Arbeit in einer kleinen Gruppe mit anderen  
Bewerber*innen über neun Monate intensiv ausgebildet. Danach schließt sich eine  
6-monatige Praxisphase an. Dabei lernen Sie nicht nur die Aufgabe der TelefonSeelsorge,  
sondern auch sich selbst besser kennen. 

TelefonSeelsorge Neuss  

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen gesucht 

Wir freuen uns auf Sie! 

Telefon: 02131 - 23575 
E-Mail: buero@tsneuss.de 
www.telefonseelsorge-neuss.de 

Telefonseelsorge
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Gesamtgemeinde

Einladende Gemeinde

Die Gemeindefahrt führt zu einer 
neuen „Landmarke“ in Köln, der 

Zentralmoschee in Köln-Ehrenfeld. In 
der dritten Generation sind Kölner Bür-
ger mit türkischen Wurzeln mit einer 
repräsentativen Moschee in der Mit-
te der Stadt angekommen und haben 
eine würdige Heimstätte für ihre Glau-
bensgemeinschaft gefunden. 

„Der neue Gebäudekomplex faszi-
niert durch das Zusammenspiel von 
Beton, Glas und Holz und wird geprägt 
von einer 36,5 m hohen transparen-
ten Kuppel, die von zwei filigranen, 
55 m hohen Minaretten eingefasst 
ist. Durch das Zusammenspiel von 
geschwungenen Betonschalen und 
großzügigen Glasfronten erhält der 
Bau einen modernen und einladenden 
Charakter und beeindruckt durch das 
außergewöhnliche Raumgefühl.“

Mit der Moschee ist ein Gemeinde-
zentrum geschaffen worden, das über 
den religiösen Zweck hinaus auch 
Raum für vielfältige Dienste und Be-
gegnungen bietet. 

Dieser gesamte Komplex wird bei 
einer Besichtigung vorgestellt. Zu Be-
ginn wird eine Einführung in die isla-
mischen Grundlagen der Gebetsstätte 
gegeben.

Nach der Besichtigung wird im Brau-
haus Päffgen, der Traditionsgaststätte 
Kölns, ein uriges Mittagessen einge-
nommen. Danach geht es in die Flora, 
wo die schönen Grünanlagen genos-
sen werden können. Den Abschluss 
bildet ein gemeinsames Kaffeetrinken 
im Cafehaus „Dank Augusta“. 

Gemeindefahrt nach Köln 
am 16. Oktober 2019

Wir laden herzlich zu dieser Begegnung mit dem „neuen und alten Köln“ 
ein. Bitte merken Sie den 16. Oktober 2019 schon jetzt vor. Die Anmel-

deformulare liegen ab Juli 2019 in den Gemeindezentren aus. 

Zur Vorbereitung auf diese Begegnung mit dem „neuen und alten Köln“, 
laden wir weiter zu einem Gemeindeabend ein, an dem neben Informationen zu 
den Grundlagen des islamischen Glaubens, der Verfassung der muslimischen 
Gemeinden und der Besonderheit des Baus der Zentralmoschee auch Genüsse 
aus der türkischen Küche angeboten werden. Der Abend findet am Montag, 
14. Oktober 2019 um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum der Friedenskirche in 
Norf statt.

Georg Besser, für den Vorbereitungskreis „Ausflüge“ 
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Gottesdienste im Juni 2019

Kreuzkirche Nievenheim
Bismarckstr. 72

Friedenskirche Norf
Uedesheimer Str. 50

Trinitatiskirche Rosellerheide
Koniferenstr. 19

Exaudi
Sonntag
02.06.

11:00 Uhr 
Meyer-Claus

9:30 Uhr
Meyer-Claus

11:00 Uhr 
Düchting

Pfingst-
Sonntag 
09.06.

11:00 Uhr 
Wochnik

9:30 Uhr 
Wochnik

Kinderkirche
11:00 Uhr  
Düchting

Pfingst-
Montag
10.06.

	 Gemeinsamer Gottesdienst aller Bezirke in Norf
	 Kirchentags-Sing-Gottesdienst
	 10:00 Uhr
	 Wochnik

Samstag
15.06.

Kindergottesdienst-
Vormittag 
9:00 - 11:30 Uhr
Team

Trinitatis
Sonntag
16.06.

11:00 Uhr
Emami

9:30 Uhr 
Emami

Familiengottesdienst 
Eröffnung Gemeindefest
10:00 Uhr
Düchting

1. Sonntag
n. Trinitatis
23.06.

11:00 Uhr 
Meyer-Claus

Kindergottesdienst
12:15 Uhr 
Meyer-Claus

9:30 Uhr 
Meyer-Claus

11:00 Uhr 
Düchting

2. Sonntag
n. Trinitatis
30.06.

11:00 Uhr
Meyer-Claus

Familiengottesdienst
Gemeindefest
10:00 Uhr
Wochnik

11:00 Uhr
Schwach

Erläuterung:  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche

Gottesdienste im Seniorenheim St. Joseph der Caritas (Bezirk Nievenheim) 
finden in der Regel jeweils am ersten Freitag im Monat um 10:30 Uhr statt, 
also am 07.06., 12.07. und 02.08.2019. Besucher aus der Gemeinde sind 
immer gerne gesehen.
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Gottesdienste im Juli 2019

Kreuzkirche Nievenheim
Bismarckstr. 72

Friedenskirche Norf
Uedesheimer Str. 50

Trinitatiskirche Rosellerheide
Koniferenstr. 19

Dienstag
07.07.

11:00 Uhr 
Schneiders-Kuban

9:30 Uhr 
Schneiders-Kuban

Familiengottesdienst mit 
KiTa Allerheiligen
11:00 Uhr
Düchting

Sonntag
14.07.

11:00 Uhr
Meyer-Claus

9:30 Uhr 
Schmidt

Kinderkirche
11:00 Uhr  
Wochnik

Sonntag
21.07.

Sommerkirche
10:00 Uhr 
Wochnik

Sonntag
28.07.

Sommerkirche
10:00 Uhr 
Wochnik

Taufgottesdienst
14:00 Uhr
Wochnik

Erläuterung:  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche

Monatspruch für Juni:

Freundliche Reden sind Honigseim, süß  
für die Seele und heilsam für die Glieder.

Sprüche 16,24

Monatsspruch für Juli:

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören,  
langsam zum Reden, langsam zum Zorn.

Jakobus 1,19
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Gottesdienste im August 2019

Kreuzkirche Nievenheim
Bismarckstr. 72

Friedenskirche Norf
Uedesheimer Str. 50

Trinitatiskirche Rosellerheide
Koniferenstr. 19

Sonntag
04.08.

Sommerkirche
10:00 Uhr 
Meyer-Claus

Sonntag 
11.08.

Sommerkirche
10:00 Uhr
Meyer-Claus

Taufgottesdienst
14:00 Uhr
Meyer-Claus

Sonntag
18.08.

Sommerkirche
10:00 Uhr
Schmidt

Mittwoch
25.08.

Sommerkirche
10:00 Uhr
Düchting

Taufgottesdienst
14:00 Uhr
Düchting

Erläuterung:  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche

Monatsspruch für August:

Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.
Matthäus 10,7 
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Eltern- und Familienbildung
Rosellerheide, Trinitatiskirche 

PEKiP	 Vorkindergarten-Gruppen
für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 	 für Kinder ab dem 2. Lebensjahr (ohne Eltern)
Fr 9:15 - 10:45 Uhr und 11:00 - 12:30 Uhr	 Di und Mi 9:15 - 11:30 Uhr
Anmeld.: Heidi Kreuels  02131 - 5 33 91 27	 Anmeldung: Ute Schotten  02137 - 7 06 35
Heidi.Kreuels evangelisch-in-neuss.de
Eltern-Kind-Gruppen
für Eltern mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr: Mi und Do 9:15 - 11:30 Uhr 
Waldgruppe für Kinder ab dem 3. Lebensjahr: Mo 15:30 - 17:45 Uhr
Anmeldung: Sandra Meurer  0172 - 9 66 99 30
sandrameurer81 web.de

Norf, Friedenskirche
Eltern-Kind-Gruppen	
für Eltern mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr	
Mi 9:15 - 11:30 Uhr	
Anmeldung: Anke Besser  02137 - 93 32 48	 Anmeldung.: Heidi Kreuels, Kontakt siehe unten.  

Alle Eltern-Kind-Gruppen und weitere Angebote im Bereich der Eltern- und Familienbildung finden Sie im 
Programmheft der „Erwachsenenbildung“,  das in Ihrem Gemeindezentrum ausliegt und bei der Päd. Mitar-
beiterin: Heidi Kreuels, Ev.Zentrum für Erwachsenenbildung, Haus der Diakonie, Am Konvent 4,  Neuss
 02131 - 5 33 91 27, Mail: Heidi.Kreuels evangelisch-in-neuss.de

Angebote für Kinder und Jugendliche
Unsere Jugendarbeit im Internet: www.norf-nievenheim.de/jugend/
Nievenheim

Derzeit keine Angebote
Rosellerheide

Kindertreff (7 - 12 Jahre)	 Mi	 16:00 - 18:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Mädchentreff (ab 10 Jahre)	 Mi	 18:00 - 19:00 Uhr (C. Tröbs)
Konfi-Projekte, monatlich	 Di und Do (R. Düchting, C. Tröbs)

Norf (C. Tröbs, Team)
Kindertreff (7 - 12 J.)	 Mo	16:00 - 18:00 Uhr 	 Jugendtreff (12 - 17 J.)	 Mo	 18:00 - 20:00 Uhr
Jugendtreff (10 - 14 J)	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr	 Jugendtreff (12 - 17 J.)	 Fr	 18:00 - 21:00 Uhr
Mädchenzeit (ab 10 J.)	 Sa	 15:30 - 18:00 Uhr 	 Termine: 23.03., 11.05.
Jugendtreff  (ab 10 J.)	 So 16:00 - 20:00 Uhr	 (am 1. Sonntag im Monat)

Die inhaltlichen Programme und zusätzlichen Angebote für Kinder und Jugendliche liegen jeweils aktuell in 
den Gemeindezentren aus und sind auf der Homepage zu finden.

Treffpunkte...	   
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Krabbelgottesdienste
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

Sommerpause 
Rosellerheide, Trinitatiskirche

Freitag, 28.06.2019 um 17:00 Uhr

Kinderkirche
Rosellerheide	 Nievenheim
09.06. und 14.07. um 11:00 Uhr	 23.06. um 12:15 Uhr – dann Sommerpause

Gottesdienste der NoNi-Kindertagesstätten
Nievenheim 

Bambini Neusser Straße: 9:00 Uhr, Bambini Dinkbank: 10:00 Uhr, 
Maxis Neusser Straße und Dinkbank: in der Kirche um 11:00 Uhr, 
Termine: 06.06. und 04.07.2019
24.6.2019: 9:00 Uhr Entlassgottesdienst Vorschulkinder in der Kreuzkirche

Rosellen 
Kita Allerheiligen: 

Fam.GD am 07.07. um 11:00 Uhr, weitere Termine hängen in der Einrichtung aus
Kita Föhrenstraße: 

Familiengottesdienst am 16.06. um 10.00 Uhr, Montag, 08.07.2019 um 16.00 Uhr

Schulgottesdienste
Nievenheim
	 Henri-Dunant-Schule Delrath um 8:10 Uhr
	 am 09.07. ökum. EntlassGD Viertklässler in St. Gabriel
	 Grundschule am Kronenpützchen Straberg
	 am 27.06. ev. GD in der Schule um 8:00 Uhr, 
	 am 11.07. ökum. GD. in St. Agatha um 9:00 Uhr
	 Friedensschule Maria-Montessori-Haus um 8:00 Uhr
	 am 12.07. ökum. EntlassGD Viertklässler in St. Pankratius
	 Salvatorschule um 8:00 Uhr
	 am 25.06. ev. GD für Kl. 3+4 im Pfarrsaal in St. Pankratius
	 am 11.07. ökum. EntlassGD Viertklässler in St. Pankratius
	 BvS-Gesamtschule um 8:15 Uhr
	 am 10.07. ökum. GD mit Jgst. 6 in der Kreuzkirche
Norf, Friedenskirche 
	 Di 04.06. um 8:00 Uhr GS St. Andreas, Norf

Mi 05.06. um 8:00 Uhr GGS in Derikum
Rosellerheide, Trinitatiskirche

Mi 05.06., 19.06. und 03.07.2019 jeweils um 8:00 Uhr
Fr 12.07.2019 um 8:00 Uhr
Do 29.08.2019 um 8:30 Uhr (St. Peter, Einschulungsgottesdienst)

Gohr
Fr 12.07. um 10:00 Uhr, Do 29.08.2019 um 10:00 Uhr  (Einschulung)

Treffpunkte...	   
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Angebote für Senioren
Nievenheim

SeniorInnengeburtstagsfeier Mi, 26. Juni, 15:00 - 17:00 Uhr
SeniorInnenfrühstück am Do 11. Juli, 10:00 - 12:00 Uhr 

Norf, Gemeindezentrum (Uedesheimer Str. 50)
Mi	 14:00 - 16:00 Uhr Nachmittag für ältere Gemeindeglieder
Termine: 05.06. und 03.07.2019
Do	14:00 - 16:00 Uhr Gedächtnistraining 

Rosellerheide, Seniorentreff
Mo	15:30 - 16:30 Uhr	 Gymnastik (Frau Bischof)
Di	 15:00 - 17:00 Uhr	 Gedächtnistraining (Frau Ginzel)
Mi	 15:00 - 17:00 Uhr	 Wechselnde Programme (Frau Entrop)

Frauenhilfe
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus, Mi 15:00 - 17:00 Uhr

Termine: 05.06., 19.06., 26.06., Sen.geburtstagfeier 03.07.
Rosellerheide, Seniorentreff Mi um15:00 Uhr

Termine: 26.06., 31.07. und 28.08.2019 

Computerkurs für SeniorInnen
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Do 14:00 - 16:00 Uhr

Hauskreise
Rosellerheide

Do	 20:30 Uhr	 (Kontakt: R. Schneider  02137 - 6 02 23)

Spiele-Nachmittag
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus von 15:00 - 17:00 Uhr

Termine: 12.06. und 26.06., Sen.geburtstagfeier 10.07.
Norf, Friedenskirche

Jeden Samstag von 14:00 - 16:00 Uhr

Stuhlgymnastik
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Mi von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr

Sturzprophylaxe (Infos: H. Kreuels Tel.: 02131 - 5 33 91 27)
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Di von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Norf, Gemeindehaus

wöchentlich Do von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Yoga
Rosellerheide, Trinitatiskirche

wöchentlich Di 18:00 - 19:30 Uhr	
Infos: J. Heimann,  02181 - 47 38 46

Treffpunkte...	   
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Besuchsdienstkreis
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

Termine nach Absprache im Team (Informationen bei Pfarrerin Daniela Meyer-Claus)

Bücherei
Nievenheim  02133 - 9 23 34

Di+ Do + Fr 	 16:00 - 18:00 Uhr
Mi	 10:30 - 11:30 Uhr

Mal- und Zeichenkurse
Rosellerheide	

Offener Malkurs für Erwachsene: Mi 19:30 - 21:45 Uhr
Freies Malen mit Acryl, Pastell usw., freie Motivwahl; Unterstützung/Begleitung nach Bedarf
Mal- und Zeichenstudio für Kinder und Jugendliche: Di 17:00 - 18:30 Uhr
Farben und Papier inklusive; Motive werden zusammen erarbeitet
Malen für Senioren: Mo oder Di 10:00 - 11:30 Uhr
Material inklusive; individuelle Begleitung;eingeschränkte Mobilität kein Problem
Leitung: Ulrike Palm, Künstlerin und Kunsttherapeutin 
 02137 - 78 68 41 oder 0162 - 2 03 92 37 oder ulrike.palm online.de

Kirchenmusik
Norf

Kantorei ab 16 Jahren: mittwochs 20:00 – 22:00 Uhr
Nievenheim

Kirchenchor: Di  19:30 - 21:00 Uhr	(Beate Füsgen  0157 - 37 31 74 43)
Rosellerheide

Bläserkreis: Do 20:00 - 21:30 Uhr	 (Christian Vosseler  0176 - 32 84 77 41)

Kinder- und Jugendchöre
Kinderchor 8-11 Jahre: donnerstags 16:30 -17:30 Uhr
Jugendchor ab 12 Jahren: donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr

Alle Proben finden in der Trinitatiskirche statt.

Kleiderstube
Nievenheim, „Boutique Katharina“

Di 10:00 - 11:00 Uhr, Do 15:00 - 16:00 Uhr, 
jeden 1. Do im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Weltläden
Rosellerheide	 Norf
	 So nach dem Gottesdienst	 So nach dem Gottesdienst
	 Kontakt: Barbara Schädler  02137 - 53 36

Treffpunkte...	   
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Treffpunkte... / Impressum 	   

Kindergottesdiensthelferkreise
Nievenheim

Termine nach Absprache im Team
(Informationen bei Pfarrerin Daniela Meyer-Claus)

Rosellerheide, Trinitatiskirche
bei Ralf Düchting, Farnweg 20, 41470 Neuss 
(Termine bitte erfragen unter 02137 - 10 36 37)

Konfirmandenunterricht
Nievenheim (Daniela Meyer-Claus)

Jg. 18/20: 04.06., 18.06., 02.07. und 03.09.
Norf

Jg. 18/20: Di 16:00 Uhr (Christina Wochnik)
Rosellerheide

Jg. 18/20: Di 15.30 und 16.30 Uhr (Ralf Düchting)

Abendandachten
Rosellerheide, Trinitatiskirche

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr 
Norf, Friedenskirche

jeden 1. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, Friedensgebet
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Diese Seite ist aus Datenschutz-
gründen in der Online-Version des 
Gemeindebriefs nicht verfügbar!

Im Gegensatz zum gedruckten Gemeindebrief, 
welcher nur an die Gemeindeglieder verteilt wird, 
dürfen im Online-Gemeindebrief, welcher 
weltweit verfügbar ist, ohne explizites Einver-
ständnis keine Namen von Getauften, 
Bestatteten, Verheirateten oder Konfirmierten 
veröffentlicht werden!

Da wir dieses Einverständnis nicht nachträglich 
bei allen einholen können, sind wir daher durch 
das Datenschutzgesetz der Ev. Kirche in 
Deutschland (EKD) verpflichtet, diese Seiten in 
den Online-Versionen des Gemeindebriefs zu 
entfernen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Angebote für trauernde Angehörige

Trauergruppe
Gesprächskreis für trauernde Angehörige

Trauerfrühstück 
Einladung zum sonntäglichen Frühstück

…da muss doch ein Weg sein…
ohne dich. ..

Chloe Duperrin

Ein Ihnen nahestehender Mensch 
ist gestorben und nichts ist mehr wie 
es war.

Neben der Bewältigung des Alltags 
heißt es nun auch, innerlich mit dem 
schmerzlichen Verlust, den Gefühlen 
der Einsamkeit, Leere und Angst wei-
ter zu leben. Vielleicht fühlen sie sich 
allein mit ihrer Trauer und es fehlen 
Menschen, mit denen sie über ihre Si-
tuation sprechen können.

Der Ambulante Hospiz- und Pallia-
tivberatungsdienst der Diakonie bietet 
Frauen und Männern die Möglichkeit 
an einem Trauergesprächskreis teilzu-
nehmen.

Im Vorfeld der wöchentlichen Tref-
fen über 8 Abende laden wir Sie ein, 
zu einem 

Informationsabend am 13.08.2019
um 18:00 Uhr in den 
Ambulanten Hospiz-und Palliativ-
beratungsdienst der Diakonie,
Am Konvent 14, 41460 Neuss
8 x dienstags, ab 27.08.2019, 
18:00 - 20:00 Uhr

Das Angebot ist kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten:
Michaela Frohnhoff-Schwientek, Arm-
gard Paulus,
Koordinatorinnen Hospizdienst
Tel.: 02131 - 75 45 74
E-Mail hospiz diakonie-neuss.de

Der Verlust eines nahestehenden 
Menschen gehört sicherlich zu den 
schlimmsten Ereignissen des Lebens. 
Die Trauer schmerzt und das bisherige 
Leben steht auf dem Kopf. Manchmal 
fehlen die Ansprechpartner, viele Hin-
terbliebene möchten dennoch gerne 
ihre Gefühle und Gedanken mit ande-
ren Menschen teilen.

Der Ambulante Hospiz-und Pallia-
tivberatungsdienst der Diakonie bietet 
Ihnen einen Ort an dem geweint, ge-
lacht, geredet und auch geschwiegen 
werden darf, wo Menschen sind, die 
ihre Gefühle verstehen und teilen.

Wir laden Sie an zwei Sonntagen in 
diesem Jahr herzlich ein, einen Sonn-
tagmorgen nicht allein zu verbringen – 

sondern bei einem gemeinsamen Früh-
stück mit Menschen, die wie Sie den 
Verlust einer ihnen nahestehenden 
Person erlitten haben.

Termine 2019:
04.08. (Anmeldeschluss 31.07.19 )
03.11. ( Anmeldeschluss 30.10.19 )
Uhrzeit: 10:00 - 12:00 Uhr

Um gut planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung im Hospizbüro:
Michaela Frohnhoff-Schwientek, Arm-
gard Paulus,
Koordinatorinnen Hospizdienst
Tel.: 02131 - 75 45 74
E-Mail hospiz diakonie-neuss.de
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Norf

Nachmittag für ältere Gemeinde-
glieder

Die nächsten Nachmittage für älte-
re Gemeindeglieder finden mittwochs 
am 5. Juni und am 3. Juli statt. Wir 
treffen uns jeweils von 14:00 bis 
16:00 Uhr in der Norfer Friedenskir-
che zu Kaffee, Kuchen und einem 
bunten Programm. Dazu laden wir 
herzlich ein.

Christina Wochnik

Vortrag 
Henry Matisse (1869-1954):  
„… nicht Formen färben, sondern Far-
ben formen.“

Als „stiller Revolutionär“ gilt Henry 
Matisse neben Pablo Picasso als einer 
der bedeutendsten Künstler des 20. 
Jahrhunderts. Er studierte die alten 
Meister und deren Technik, um  daraus 
„alte Wahrheiten im neuen Licht“ zu 
entwickeln. Gerade durch sein Spät-
werk, in dem sein neuartiges Verständ-
nis, die Kombination von Farben und 
Formen zum Ausdruck kommt, inspi-
rierte die nachfolgenden Künstlergene-
rationen. 

Dieser Vortrag geht auf das male-
rische Lebenswerk von Matisse ein, 
einem Künstler, mit dem das „sonnen-
hafte Abenteuer der modernen Kunst“ 
beginnen konnte.

Erwachsenenbildung der 
Evangelischen Kirchen Neuss
Friedenskirche Norf, Wisselter Weg 
Mittwoch, 5. Juni 2019
19:30 - 21:00 Uhr 
Referentin: Gabriele Bundrock-Hill

Gabriele Bundrock-Hill

Achtung: Die Kantorei mit Herrn 
Jochim weicht an diesem Mitt-
wochabend nach Nievenheim aus.

Neuer Kindergottesdienst!
Da in Norf der Kindergottesdienst 

in den letzten Jahren eher schleppend 
war und nicht so viele Kinder kamen, 
möchten wir in diesem Jahr etwas 
Neues versuchen:

Der Kindergottesdienst wird ein Kin-
der-Kirchen-Vormittag. Alle drei Mona-
te treffen wir uns jeweils samstags(!). 
Wir feiern zusammen Gottesdienst mit 
einer spannenden Geschichte, leichten 
Liedern und Gebeten. Außerdem bas-
teln und spielen wir. Und es gibt ein 
gemeinsames Essen. Einmal ein Früh-
stück vor dem Gottesdienst und dem 
Spielen, einmal ein Mittagessen hinter-
her. So verbringen wir einen ganzen 
Vormittag miteinander.

Die Eltern sind herzlich eingeladen, 
ihre Kinder bei uns abzugeben und in 
der Zwischenzeit den Vormittag für ei-
gene Aktivitäten zu nutzen. Aber na-
türlich können sie auch dabei bleiben, 
wenn sie das möchten.

Der erste neue Kindergottesdienst 
ist am Samstag, den 15. Juni von 
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Komm doch 
einfach mal vorbei! Probier es aus!!

Christina Wochnik

Einladende Gemeinde
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Gemeinsames Gemeindefest:
„Zusammen ist man nicht alleine“

Am Sonntag, den 30. Juni findet 
unser gemeinsames Gemeindefest 
statt. In diesem Jahr treffen wir uns 
wieder rund um die St. Andreas Kir-
che.

Wir beginnen um 10:00 Uhr mit 
einem Familien-Gottesdienst in der 
Friedenskirche bzw. mit einer Messe 
in St. Andreas. Danach erwartet alle 
Besucher ein buntes Programm mit 
Angeboten für alle Altersgruppen. Na-
türlich ist auch für Ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt.

Den Abschluss findet das Gemein-
defest mit einer gemeinsamen An-
dacht um 16:00 Uhr. 

Wir freuen uns, an diesem Tag mit 
Ihnen zu feiern!

Christina Wochnik

Sommer – Ferien – Spaß
In den Sommerferien gibt es auch 

in diesem Jahr wieder besondere An-
gebote für Kinder in unserer Gemeinde.

„Abgedreht“ ist der Titel eines 
Filmworkshops für Kinder ab 9 Jah-
ren im Norfer Jugendtreff, bei dem 
die Kinder vor und hinter der Kame-
ra agieren und ihren eigenen Kurzfilm 
drehen. Von der Idee bis zur Präsenta-
tion ist viel zu tun und so trifft sich die 
Gruppe von Montag, 22.07. bis zum 
Freitag, 26.07. jeweils von 15:00 bis 
18:00 Uhr.

Unter dem Motto „Das kann ich 
selber“ gibt es am 15. und 19.07. so-
wie am 19. und 23.08. einen Koch-
treff für Kinder, bei dem einfache 
Gerichte selbst gekocht und natürlich 
verspeist werden. 

Anmeldeformulare werden ab Juni 
in den Gemeindezentren ausliegen 
und sind in der Ferienspaßbroschüre 
der Stadt Neuss veröffentlicht.

Bei unserer Kinderfreizeit vom 10. 
bis 17.08. nach Leichlingen sind  noch 
wenige Plätze frei.  

Informationen gibt es gerne bei  
claudia.troebs norf-nievenheim.de,  
oder Tel. 02137 - 20 26 zu den Öff-
nungszeiten im Jugendtreff Norf.

Claudia Tröbs

Anmeldung der neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Bald ist es wieder soweit: Ein neu-
er Jahrgang startet seinen Konfirman-
denunterricht.

Alle Jugendlichen im entsprechen-
den Alter erhalten eine persönliche 
Einladung zum Info-Abend: am Diens-
tag, 3. September um 19:30 Uhr in 
der Friedenskirche. Ich werde euch 
und euren Eltern das Konzept unseres 
Unterrichtes vorstellen, Termine nen-
nen, euch wichtige Informationen mit-
teilen und alle Fragen beantworten, 
die ihr habt. Wer möchte, kann sich 
auch direkt anmelden.

Habt ihr im Vorfeld Fragen, keine 
Einladung erhalten oder könnt den 
Termin nicht wahrnehmen, meldet 
euch gerne bei mir. Telefonisch 
(02137 - 3133) oder per E-Mail (chris-
tina.wochnik ekir.de).

Christina Wochnik

Norf

Einladende Gemeinde
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Einladende Gemeinde

Rosellen

Ökumenisches Gemeindefest
Am 16. Juni findet unser ökume-

nisches Gemeindefest rund um die 
St. Peter Kirche in Rosellen statt. Das 
Fest beginnt um 10:00 Uhr mit Got-
tesdiensten in der Trinitatiskirche und 
in der St.-Peter-Kirche. Um 11:15 Uhr 
gibt es dann eine ökumenische Er-
öffnung vor St. Peter. Im Anschluss 
erwartet die Besucher ein buntes 
Programm für alle Altersgruppen mit 
Musik, Essen und Trinken, Spiele für 
Kinder, eine Zirkusaufführung, eine 
Modenschau und vieles mehr. Den 
Schlusspunkt bildet eine ökumenische 
Abendandacht um 17:00 Uhr. 

Ralf Düchting

Gottesdienst für kleine Leute am 
28. Juni mit Tauferinnerung

Auch im Juni gibt es wieder einen 
sommerlichen Gottesdienst für kleine 
Leute in der Trinitatiskirche Roseller-
heide. 

Alle Kinder sind am 28. Juni um 
17:00 Uhr zusammen mit ihren El-
tern, Geschwistern und Großeltern 
ganz herzlich eingeladen. Wir wollen 
miteinander singen, spielen und eine 
Geschichte aus der Bibel hören.

In besonderer Weise eingeladen 
sind auch alle Familien, deren Kinder 
in den vergangenen 12 Monaten ge-
tauft wurden.

Ralf Düchting

Familiengottesdienst am 7. Juli
Kurz vor Beginn der Sommerfe-

rien werden die Schulanfänger der 
NoNi Kindertagesstätte Allerheiligen 
in einem bunten Familiengottesdienst 
verabschiedet. Am Sonntag, 7. Juli, 
treffen wir uns dazu um 11:00 Uhr in 
der Trinitatiskirche Rosellerheide. Die 
Kinder des Kindergartens werden den 
Gottesdienst durch Lieder und andere 
Beiträge mitgestalten.

Ralf Düchting

Taufgottesdienste im Sommer
Aufgrund der Sommerkirchen-

gottesdienste finden während der 
Sommerferien keine Taufen im Sonn-
tagsgottesdienst statt. Wir bieten in 
der Trinitatiskirche einen Taufgottes-
dienst am 25. August um 14:00 Uhr 
an. Weitere Taufgottesdienste wer-
den am 28. Juli in Norf und  am 11. 
August in Nievenheim  gefeiert. 

Ralf Düchting

Sommerpause der Abendandach-
ten während der Sommerferien

Auch in diesem Jahr wird es für 
unsere Abendandachten eine kleine 
Sommerpause geben. Die letzte An-
dacht im Monat Juli findet am Mitt-
woch, 03.07.2019, um 19:30 Uhr 
in der Trinitatiskirche statt. Im Sep-
tember beginnen die Andachten dann 
wieder ab dem 04.09.2019.

Ralf Düchting
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Seniorengeburtstage
Im August findet wieder für alle 

Gemeindeglieder ab 70 Jahren, die 
in den vergangenen sechs Monaten 
Geburtstag hatten, ein Kaffeetrinken 
im Gemeindezentrum Trinitatiskirche 
statt. Der genaue Termin für diese 
Feier ist Mittwoch, 28. August 2019, 
15:00 bis 17:00 Uhr. Für ein ab-
wechslungsreiches Programm ist ge-
sorgt. Natürlich sind auch Ehepartner 
oder Freunde der ‘Geburtstagskinder’ 
herzlich eingeladen. 

Ralf Düchting

Vorankündigung: Gottesdienst zur 
Anmeldung der neuen Konfirman-
den

Am 15. September bieten wir in 
der Trinitatiskirche um 11:00 Uhr ei-
nen besonderen Gottesdienst zur An-
meldung der neuen Konfirmanden an. 
Alle Jungen und Mädchen, die im ent-
sprechenden Alter sind, werden dazu 

Diakonisches Werk Neuss	 0 21 31 - 56 68 - 0	
Schuldnerberatung	 0 21 31 - 56 68 - 0
Diakonie-Pflegedienst Neuss	 0 21 31 - 165 - 103
Diak. Werk Grevenbroich	 0 21 81 - 6 05 - 1
Diak.-Pflegedienst Dormagen	 0 21 33 - 2 66 09 99
		  0 177 - 2 10 94 10
Telefonseelsorge:	 0 800 - 111 0 111 
		  0 800 - 111 0 222
(im Internet:) www.telefonseelsorge-neuss.de
Kinder- und Jugendtelefon:	 0 800 - 111 0 333

Kindertagesstätten des 
Ev. Jugend- und Sozialwerks NONI

Nievenheim
	 Neusser Straße 13	 02133 - 9 20 12
	 An der Dinkbank 5	 02133 - 96 66
Norf
	 Emsstraße 13	 02137 - 38 97
Rosellerheide,  Allerheiligen
	 Föhrenstraße 2	 02137 - 61 80
	 Neusser Landstraße 3a	 02137 - 66 47

Wichtige Telefonnummern

eine besondere Einladung bekommen. 
Der Unterrichtstag ist der Donnerstag; 
die Stunden beginnen am 19. Sep-
tember. Es wird voraussichtlich zwei 
Gruppen um 16:30 Uhr sowie 17:30 
Uhr geben. Wer bis zu den Sommerfe-
rien keine persönliche Einladung erhält 
und trotzdem mitmachen möchte, 
melde sich bitte unter Tel. 02137 - 10 
36 37 oder Ralf.Duechting gmx.de.

Ralf Düchting

Vorankündigung:  Kinderbibeltag 
am 21. September 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
ein großes Kinderbibeltag-Wochenen-
de im Gemeindezentrum Trinitatiskir-
che. Termin hierfür ist der 21./22. 
September. Genauere Informationen 
enthält der nächste Gemeindebrief. 
Wer bei der Vorbereitung und Durch-
führung mitmachen möchte, mel-
de sich bitte bei Ralf Düchting, Tel. 
02137 - 10 36 37.

Ralf Düchting

Rosellen
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Kontoverbindung
Evangelische Kirchengemeinde Norf-Nievenheim
Konto Nr. : 10 88 34 90 71 
BLZ: 350 601 90  (KD-Bank)
IBAN: DE46 3506 0190 1088 3490 71
BIC: GENODED1DKD

Einladende Gemeinde

Nievenheim

Seniorengeburtstagsfeier 
Wir laden alle Seniorinnen und 

Senioren ab 70 Jahren mit einer Be-
gleitperson herzlich ein, mit uns ihren 
Geburtstag bei Kaffee und Kuchen am 
Mittwoch, den 26. Juni in der Zeit von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Kathari-
na-von-Bora-Haus; Bismarckstraße 72 
in Nievenheim nach- bzw. vorzufeiern. 
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrin-
ken werden wir uns mit Liedern und 
Texten auf den Sommer einstimmen. 

Bitte melden Sie sich auf dem zu-
geschickten Formular an. Wir freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen!

Daniela Meyer-Claus

SeniorInnen-Frühstück am 
11. Juli  ausnahmsweise von 
ca. 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Herzliche Einladung zum nächsten 
gemeinsamen Frühstück für alle, die 
sich dem Seniorenalter verbunden 
fühlen. Wir beginnen um 10:00 Uhr 
mit einer Andacht im Gemeindesaal 
und werden dann im Anschluss ge-
meinsam frühstücken. Sollte jemand 
Interesse haben, aber keine Möglich-

keit, zum Gemeindehaus zu kommen, 
melden Sie sich bitte bei Pfarrerin Mey-
er-Claus. Wir werden versuchen, eine 
Mitfahrgelegenheit zu organisieren. 

Daniela Meyer-Claus

Bitte vormerken: Anmeldung zum 
Konfirmationsunterricht 2019-
2021 in Nievenheim

Alle Jugendlichen, die zwischen 
dem 1. September 2006 und 1. Sep-
tember 2007 geboren wurden bzw. 
nach den Sommerferien die 7. Klasse 
besuchen, sind gemeinsam mit ihren 
Eltern herzlich eingeladen zu einem 
Anmeldungstreffen am Sonntag, den 
8. September 2019 im Anschluss an 
den Gottesdienst in der Kreuzkirche, 
Bismarckstraße 72. (Der Gottesdienst 
beginnt um 11:00 Uhr.) Mitzubringen 
sind das ausgefüllte Anmeldungsfor-
mular sowie eine Kopie der Taufur-
kunde bzw. eine Kopie der Geburtsur-
kunde bei Nicht-Getauften.

Sollten Ihre Kinder bis Anfang Sep-
tember kein persönliches Einladungs-
schreiben erhalten haben, melden Sie 
sich bitte unter 02133 - 92 91 20.

Daniela Meyer-Claus
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Aus dem Presbyterium

Abschied Jugendmitarbei-
terin

Zum 1. September ver-
gangenen Jahres haben 
wir Sabrina Kierspe als 
hauptamtliche Jugend-
mitarbeiterin im Bezirk 
Nievenheim eingestellt. In 
den vergangenen Monaten 
hat sie die Angebote der Kinder- und 
Jugendarbeit in Nievenheim tatkräftig 
unterstützt, Ehrenamtliche begleitet, 
Bewährtes fortgeführt und neue Ak-
zente gesetzt. Zum 31.05. hat Frau 
Kierspe unsere Gemeinde auf eige-
nen Wunsch verlassen, um sich einer 
neuen beruflichen Herausforderung zu 
stellen. Wir danken ihr für ihre enga-
gierte Mitarbeit und wünschen ihr für 
die Zukunft alles Gute und Gottes rei-
chen Segen. 

Gemeindebüro
Die Arbeit unseres neuen Gemein-

debüros ist gut angelaufen. Frau Ast-
rid Tiburski ist als Gemeindesekretärin 
tätig. Die Kontaktdaten finden sich auf 
der Rückseite des Gemeindebriefs. In 
Vertretungsfällen wird Frau Monika 
Seebert im Gemeindeamt ansprechbar 
sein. Als Gemeinde freuen wir uns auf 
eine gute und rege Zusammenarbeit. 

Vorstandswechsel NoNi
Zu unserem evangelischen Jugend- 

und Sozialwerk NoNi gehören die fünf 
Kindertagesstätten unserer Gemeinde. 
Im Vorstand hat es eine Veränderung 
gegeben. Herr Martin Stapelfeldt, der 
über viele Jahre die Vorstandsarbeit 
engagiert verantwortet hat, ist aus sei-
nem Amt ausgeschieden. Herr Chris-
toph Havers und Herr Bernd Gellrich 
wurden neu in den Vorstand gewählt.

Presbyteriumswahl
Am 1. März kommen-

den Jahres findet die 
nächste Presbyteriums-
wahl statt. Das Presbyte-
rium leitet die Kirchenge-
meinde: Es entscheidet, 
in welche Richtung sich 
die Gemeinde entwickelt. 

Dazu trifft sich das Presbyterium re-
gelmäßig, um Beschlüsse zu fassen. 
Konkret geht es dabei z. B. um Mit-
arbeitende und Veranstaltungen, den 
Haushalt der Gemeinde und ihre Ge-
bäude. Möglich ist auch die Mitarbeit 
in weiteren Ausschüssen auf Gemein-
de- oder Kirchenkreisebene. Presby-
terinnen und Presbyter übernehmen 
auch Lektorendienste im sonntäg-
lichen Gottesdienst, helfen bei der 
Austeilung des Abendmahls oder 
beim Sammeln der Kollekten. Damit 
alle diese Aufgaben gelingen, sucht die 
Gemeinde geeignete Gemeindeglieder, 
die mindestens 18 oder weniger als 75 
Jahre alt sind, konfirmiert wurden oder 
die Konfirmationsrechte besitzen.  Wer 
daran Interesse hat oder jemanden vor-
schlagen möchte, kann sich an Pfarrer 
oder Pfarrerin oder ein Presbyteriums-
mitglied wenden.  Die Vorschlagslisten 
schließen am 26. September. In der 
Gemeindeversammlung am 17. No-
vember stellen sich die Kandidierenden 
der Gemeinde vor.
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Für Ihre Festlichkeiten unser 
   Rundum-Sorglospaket

Getränke-Pauschale 29 €
Buffet ab 35 € pro Person

Festsaal bis zu 200 Sitzplätze

Ihre
APOTHEKE in ALLERHEILIGEN

am REWE-MARKT

Wir sind Ihre Apotheke
vor Ort.

Mit Sicherheit für Sie da
und immer nah.

Barbara Baumann und Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kundenfreundliche Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.30–20.00 Uhr durchgehend · Sa. 8.30–16.00 Uhr
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Sabine Dams      +49 (0) 172 45 752 65
sabine.dams@hoever-immobilien.com

Klever Straße 19 · 47839 Krefeld 
Telefon 02151 4421202 · www.hoever-immobilien.de

Nutzen Sie unsere 
Beratung und Expertise 
für höchste Leistung beim 
Kauf und Verkauf sowie 
bei der Vermietung von 
privaten und gewerblichen 
Immobilien. 

Diskret und kompetent.

HOEVER
I M M O B I L I E N

Ich bin  für Sie da 

... vor Ort      
      in Nievenheim.

Miteinander  
ist einfach.
Wenn ein Geldinstitut nicht nur Vermögen 
aufbaut, sondern auch die heimische  
Region fördert.

Wir engagieren uns in vielfältiger Art und 
Weise für den Rhein-Kreis Neuss. 

 

S  Sparkasse
 Neusssparkasse-neuss.de
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Ihre Immobilie: 

individuell, vernetzt.

www.Veiser.de

und Sicherheit

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k 
- N

ik
on

af
t, 

ph
ot

ol
in

c 
| A

rG
e 

M
ed

ie
n 

im
 Z

VE
H

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k 
- G

au
di

La
b 

| A
rG

e 
M

ed
ie

n 
im

 Z
VE

H 

eiserV



W
erbung im

 G
em

eindebrief

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Beate Geissler
Am Hagelkreuz 6
41469 Neuss
Tel. 02137 – 92 78 554
beate.geissler@steuerring.de

www.steuerring.de/geissler

KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – bei Mitgliedschaft, für Arbeitnehmer, Rentner, Pensionäre 
und Unterhaltsempfänger; dann auch Kapital-, Miet- und sonstige Einkünfte bis 13.000/26.000 € 
(Alleinstehende/Ehepaare). Keine Gewinneinkünfte oder umsatzsteuerpfl ichtigen Umsätze.

14,00 € geschenkt!
Sparen Sie bei Vorlage dieser
Anzeige die Aufnahmegebühr!

Ulrike Palm 
Künstlerin & Kunsttherapeutin 
Sich auszudrücken mit Form und Farbe,  
weckt Lebensenergie und Freude. 

 

- Mal- und Zeichenkurse für jedes Alter 
- Kunst- und Kreativitätstherapie  
- Projekte für Kitas und Schulen (z.B. 

Kinderatelier)   
- Therapeutische Malangebote für         

Senioren (auch für Demenzpatienten) 
- Autogenes Training 
Ulrike Palm, Espenstraße 25, 41470 Neuss- 
Rosellerheide, ulrike.palm@online.de 
Tel.: 02137/786841   Mobil: 01622039237 

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!
Haben Sie Fragen z.  B. zu 
Preisen, Gestaltungsmög-
lichkeiten, Anzeigenforma-
ten o. ä.?

Dann wenden Sie sich an unsere  
BezirkspfarrerInnen:
Frau Meyer-Claus	
(Nievenheim, Delrath, Straberg)
Frau Wochnik 
(Norf, Derikum, Allerheiligen B, 
Schlicherum, Bettikum, Elvekum)
Herrn Düchting 
(Rosellen, Rosellerheide, Gohr,  
Allerheiligen)



Adressen
Nievenheim
Pfarrerin Presbyter

Daniela Meyer-Claus
Bismarckstr. 108, 41542 Dormagen
 02133 - 92 91 20
E-Mail: d.meyer-claus online.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Edda Büning, E-Mail: edda-buening norf-nievenheim.de 
Astrid Gattautt	  02133 - 8 17 18
Stephan Jäger	  02133 - 53 75 52
Tanja Busch-Rudek	  02133 - 9 02 73
Stefan Wilde	  02133 - 7 33 20

Küster Jugendmitarbeiterin
Ute Klein-Hoor	  02133 - 9 73 92 31
Diensthandy	  0177 - 73 84 79

Stelle z. Z. unbesetzt

Norf
Pfarrerin Presbyter

Christina Wochnik
Bongarder Hof 32, 41470 Neuss
 02137 - 31 33   oder	  01522 - 6 66 34 75
E-Mail: christina.wochnik ekir.de
Sprechstunde: Mo 18:00 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus
freier Tag am Donnerstag

Genia Bahl 	  02137 - 46 41
Gudrun Erlinghagen	  02137 - 10 42 00
Thorsten Schmidt	  02137 - 92 72 86
Christiane Wiechers	  02137 - 1 31 95

Küsterin Jugendmitarbeiterin
Ulrike Mills	  02137 - 87 79
Di - Fr: 9:00 - 12:00 Uhr	  02137 - 28 53

Claudia Tröbs	  02137 - 20 26
Jugendtreff Uedesheimer Str. 50, 41469 Neuss

Rosellen
Pfarrer Presbyter

Ralf Düchting 
Farnweg 20, 41470 Neuss
 02137 - 10 36 37
E-Mail: ralf.duechting gmx.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Christel Golly	  02137 - 7 00 72
Gerald Meyer	  02137 - 92 79 62
Stephanie Opitz	  02137 - 78 83 76
Ulrike Quast 	  02137 - 9 98 01 70
Ruth Voß	  02137 - 93 38 31

Küster Jugendmitarbeiterin
Jürgen Salmen	  02137 - 7 06 09

Gemeindezentrum
Trinitatiskirche	  02137 - 7 02 60

Claudia Tröbs	  02137 - 75 94
Jugendbüro, Koniferenstr. 19, 41470 Neuss
E-Mail: claudia.troebs norf-nievenheim.de

offene Altenarbeit
Helga Ginzel	  02137 - 7 02 60

Gesamtgemeinde
Kantor Umweltbeauftragter

David Jochim
Kantoratsbüro Bismarckstraße 72, 41542 Dormagen
Tel.: 02133 - 8 80 82 61
kirchenmusik norf-nievenheim.de

Georg Besser	  02137 - 7 96 12 70
E-Mail: cbnorf aol.com

Bundesfreiwilligendienstler Gemeindesekretärin
Anfragen richten Sie im Moment an Ihre(n) Küster(in)

Mitarbeiter-Presbyter/in

z. Z. nicht nachnominiert

Astrid Tiburski	  02131 - 5 66 80
Venloer Str. 68, 41462 Neuss
E-Mail: astrid.tiburski ekir.de


